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Sitzung des Schulelternbeirats mit Schulleitung, Schülervertretung und Förderverein 
am 11. Juni 2024 
 

Teilnehmende:  
 

 Brüser, Heike X Klehmann, Anna X Schneider, S. X Wolf, Ronny (SL) 

X Dietz, Katrin X Klimaszewski, M.  Sevilla Vals, Inna X Schlick, Christian (SL) 

X Dingenouts, Nico X Meyer, Johanna X Straßburg, Denise  Dr. Weiland, Hans-Jürgen (FÖV) 

X Engler, Birgit X Petri, Andrea  Völker, Irina X Lautenbach, Jonas (SV) 

X Günther, Tanja X Petri, Joachim X von Freital, C.   

X Hoffmann, Jens  Pfau, Volker  Zschach, Alexander   

X Klehmann, Andreas X Quadt, Christian     

 

Für das Protokoll: Andreas Klehmann 

 

Tagesordnungspunkte (TOP): 

 

 
TOP Zeit  Wer  Thema  
1 19:30-19:35  SEB  Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und 

Beschlussfähig-keit, Eröffnung der Sitzung  
Protokollführer: Andreas Klehmann  

2 19:35 19:45  SV  Informationen der Schülervertretung  
3 19:45-19:50  FöV  Informationen des Fördervereins  
4 19:50-20:15  SL  Bericht der Schulleitung  

- u.a. Ausblick auf das kommende Schuljahr  
 

5 20:15-21:00  SEB  Informationen und Fragen seitens des SEB  
- Ergebnis des Treffens der Tablet-Klassen mit SL  
- Umfrage AK Mobilität  
 

 
 

TOP Art Thema 

1 I Die SEB-Mitglieder Sabine Hecht und Pamela Herbold scheiden aus beruflichen 
Gründen aus dem SEB aus.  
 

  



2 I Informationen der Schülervertretung 
 

Jonas Lautenbach informiert über Themen aus der Schülerschaft, die auch auf 
einer KSV thematisiert wurden. Darunter waren die Schulhofneugestaltung, 
das neue Wegeleitsystem und die Hausaufgabenhefte.  
 
Jonas trug eine Rückmeldung der Schüler vor, dass der Vertretungsplan 
täglich erst kurz nach 7 Uhr aktualisiert werde und manche Schüler bei Ausfall 
der ersten Stunde da schon auf dem Weg zur Schule seien. Herr Schlick griff 
die Rückmeldung auf und erläuterte, dass die Krankmeldungen täglich immer 
erst kurz vor Unterrichtsbeginn einträfen und dass Krankheiten in der Regel 
nicht Tage im Voraus bekannt sind.  
 
Jonas Lautenbach gab in Bezug auf die letzte Sitzung des SEB ein Update zur 
Orientierungsfahrt der 10. Klassen. Die Rückmeldungen vorhergehender 
Jahrgänge sind in das Konzept eingeflossen und die Rückmeldungen fielen 
daraufhin positiver aus.  
 

3 I Informationen des Fördervereins  
 
Punkt entfiel, Hr. Dr. Weiland war für die Sitzung entschuldigt.   
 

4 I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E 

Bericht  und Ausblick der Schulleitung  

 
a) Neugestaltung Schulhof 

Die Ausschreibung ist erfolgt, aber die Arbeiten mit schwerem Gerät können 

nicht wie urspr. geplant mit dem Beginn der Sommerferien starten.  

 

b) Ertüchtigung Atrium 

Die Schule will den Innenhof in einem gemeinsamen Projekt mit Schülern, 

Lehrern und Eltern ertüchtigen. Pläne liegen bereits vor und es werden 

Anträge auf Unterstützung und Spenden vorbereitet. Die Schulfamilie wird mit 

einbezogen und informiert, sobald konkrete Schritte anstehen. 

 

c) Aufzug Neubau 

Der Aufzug ist im Haushaltsplan vorgesehen. Die Schulleitung hofft, dass die 

erforderlichen Baumaßnahmen (Dauer: 2-3 Wochen mindestens) in den / um 

die Herbstferien beginnen können.   

 

d) Wegeleitsystem 

Die Wandtatoos sind bestellt und es ist geplant, die neuen Hinweisschilder mit 

4-5 Teams aus Schülern, Lehrern und Eltern anzubringen. Weitere Infos zu 

geplanten Arbeitsterminen werden über die SchulApp verteilt.  

 

e) Kennenlerntage 

Die Kennenlerntage mussten in diesem Jahr verschoben werden, da einige 

Lehrkräfte zu den Kennenlerntagen auf Klassenfahrt mit älteren Klassen sind. 

Um besser planen zu können, sollen zukünftige Kennenlernnachmittage 2-3 

Wochen vor dem Schuljahresende stattfinden. Herr Wolf prüft den Vorschlag 

mit Hr. Janz.  

 

 

 

 



f) Schulbezahlsystem 

Hr. Wolf kündigt ein neues Bezahlsystem für Eltern an, das mit den 

Integrationsfahrten der neuen 5. Klassen eingeführt wird. Das System 

ermöglicht ein effizientes Begleichen von Geldzahlungen mittels QR-Code.  

 

g) Bilinguales Angebot  

Die Schule wird im Herbst in der Gesamtkonferenz über einen Antrag 

entscheiden, ein bilinguales Angebot ab Klasse 7 anzubieten. Der Unterricht 

wird in sozialwissenschaftlichen Fächern in AG-Form durchgeführt werden. 

Über eine Aufnahme in die bilinguale Klasse entscheidet die 

Klassenkonferenz. Mit diesem Angebot besteht die Möglichkeit, mit dem Abitur 

statt einem B2C1 Zertifikat ein C1 Zertifikat zu erwerben. Darüber hinaus 

arbeitet die Schule an einem Angebot, weiterführend das Certilinuga 

Exzellenzzertifikat anbieten zu können. Damit verbunden ist auch eine 

„Schnupperphase“ für die Aufnahme in das Programm Erasmus+ für 

Sprachaustausche.  

 

h) Aufteilung der neuen 5. Klassen zum neuen Schuljahr 2024-205 

- Tabletklasse: 1 Klasse 

- Bläserklasse: 1 Klasse 

- Französisch 1. FS wird auf 3 Klassen verteilt. So sind auch 

Sonderwünsche wie Tablet + Französisch als erste Fremdsprache 

darstellbar.  

 

i) Ausblick: Entwicklung der Schülerzahlen über die nächsten Jahre 

Herr Wolf gibt einen Ausblick über die zu erwartenden Anmeldezahlen in 

Speyer über die nächsten 5 Jahre. Dabei sind zwei Entwicklungen bereits jetzt 

statistische Fakten: Die nächsten Geburtenjahrgänge sind größer und der 

allgemeine Trend zu mehr Anmeldungen am Gymnasium wird wohl nicht 

abreißen.  

 

j) Klassenzusammenlegungen 

Herr Wolf verweist auf die Praxis, sich abzeichnende Klassenzusammen-

legungen so früh als möglich zu kommunizieren. Die endgültige Entscheidung 

falle aber dennoch recht kurzfristig, da für diese Festlegung nicht nur die 

Entwicklung in der aktuellen Klassenstufe, sondern auch die Anzahl der 

Wiederholer aus dem nächsthöheren Jahrgang bekannt sein muss.  

 

  



5 I 
 
 

Informationen und Fragen seitens des SEB  
 

a) Ergebnis des Treffens der Tablet-Klassen mit SL 

Christine von Freital berichtet vom Treffen der Eltern der Tabletklassen in den 

Klassenstufen 5-8. Das Treffen habe neue Aspekte für alle Seiten gebracht, 

das Protokoll wird im Kreis der Tablet-Klassen verteilt. Ein Folgetermin ist für 

kurz vor den Herbstferien geplant.  

 

b) Umfrage AK Mobilität 

Für die Gespräche mit den Vertretern der Stadt müssen wir nochmal die Eltern 

befragen. Im Termin wurde der Entwurf für eine mit den anderen Schulen 

abzustimmende Umfrage besprochen. Am 18. Juni wird ein Treffen mit der 

Stadt stattfinden. Teilnehmen wird auch das Schwerd-Gymnasium, das 

Gymnasium am Kaiserdom und die Polizei.  

Der Termin hat 2 Tagesordnungspunkte:  

1) Generelle Verkehrssicherheitslage 

2) Entwicklungspfade für die Wegeplanung.  

 
 

Ende des Meetings um 21:30 Uhr 


